
Nachtwallfahrt der Bruderschaften 2013 

 

Zur diesjährigen Nachtwallfahrt nach Hehn am 16.03.2013 trafen sich ca. 25 Wallfahrer aus 

Dorthausen gegen 19:15 Uhr bei kalten und windigen Wetter vor der hl. Josefkapelle 

Dorthausen, um betend nach Hehn zu gehen. Leitwort in diesem Jahr war: „Dem Herrn auf 

der Spur“. Angeführt von Vorbeter Günter Ramächers mit seiner vor Jahren selbst gestifteten 

Stab (Pike) trafen wir wie immer pünktlich zu hl. Messe in Hehn ein. Günter Ramächers ist in 

diesem Jahr nochmals als Vorbeter eingesprungen, da sein Nachfolger Guido Hurtz dieses 

Amt niedergelegt hat.  

 

Die Ansprache unseres Bezirksbundesmeister Horst Thoren in der hl. Messe begann natürlich 

über den neugewählten Papst Franziskus. Predigt durch Pfarrer Horst Straßburger und Inhalte 

der hl. Messe waren vom diesjährigen Leitwort „Dem Herrn auf der Spur“ und den 

Erwartungen und Wünschen an den neuen Papst Franzikus geprägt. Das Werksorchester der 

NEW` gab der Wallfahrtsmesse mit ihren Spielkünsten den richtigen Hintergrund. 

Anschließend fand die traditionelle Agape ausgerichtet von der Gastgebenden St. 

Michaelsbruderschaft Hehn im Pfarrheim statt. Nach dem Schlusssegen machten sich viele 

Wallfahrer auf den Weg nach Hause oder trafen sich in den angrenzenden Gastwirtschaften 

wieder.  

 

   
 Hl. Josefkapelle Dorthausen Innenansicht                 Fahnenoffiziere Ch. Storms und W. Schrammen 

                  
            Kurz nach der Ankunft in Hehn                              G. Ramächers mit und ohne Pike 

 

*Zur Nachtwallfahrt der Bruderschaften, 1983 neubegründet, kommen jeweils ca. 600 Schützen zu 

Fuß nach Hehn. Jedes Jahr stellen die Bruderschaften ihren Pilgergang unter ein Leitwort, das den 

Gebeten Inhalt und Richtung geben soll. Der Betgang der Bruderschaften soll Kraft geben, aus dem 

Glauben heraus das eigene Leben zu meistern und dem Nächsten voll Vertrauen Freund und Stütze zu 

sein. 

 

Bericht Christian Storms       

1. Schriftführer  


